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Einladung zum WRRL-Kompost-Arbeitskreis in Ilbenstadt 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nachdem der Kompost-Arbeitskreis im letzten Jahr aufgrund der unsicheren Pandemie-Lage ausfallen 
musste, freuen wir uns, Sie in diesem Jahr wieder persönlich begrüßen zu können. 
Es erwarten Sie aktuelle Informationen rund um den Komposteinsatz, erfreuliche Ergebnisse der 
Kompost-Dauerbeobachtungsflächen, welche den Erfolg des Kompost-AK belegen, sowie interessante 
Ergebnisse der nun seit 2018 bzw. 2019 laufenden Kompost-Düngungsversuche. 
Auch in diesem Jahr stellt der Betrieb Schwarz freundlicherweise eine Örtlichkeit auf dem Nonnenhof zur 
Verfügung. Die Veranstaltung findet aufgrund der Corona-Pandemie draußen, jedoch überdacht und 
regensicher statt. Ein kostenloser Imbiss wird gereicht. 
 

8. Kompost-Arbeitskreis 
Montag, den 26.07.2021, 20:00 Uhr 

 

Domäne Nonnenhof, 61194 Niddatal Ilbenstadt 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung – Aktuelles zur Kompostierung Wetterau 
2. Übersicht über die Vorgaben der DüV sowie Empfehlungen abgeleitet aus der Arbeit des 

Kompost-AK 
3. Vorstellung der Ergebnisse der Kompost-Dauerbeobachtungsflächen 

Entwicklung Humusgehalte, GN-Versorgungsstufen, Herbst-Nmin, N-Salden, Kompost-Einsatz 
4. Vorstellung der Ergebnisse der Kompost-Demoversuche (Kompost-Steigerung) 
5. Ausgabe von Verteilplänen/ Ausklang/ Diskussion/ Sonstiges 

 
Bitte beachten Sie die allgemeinen Vorgaben für die Teilnahme an der Veranstaltung auf der Rückseite. 
Falls es die Lage erfordert, die Veranstaltung online stattfinden zu lassen, erhalten Sie kurzfristig eine  
E-Mail mit Teilnahmelink etc.  
Um die Planung der Veranstaltung zu erleichtern, bitten wir Sie, uns kurz mit einer E-Mail an 
wasserschutz@mr-wetterau.de mitzuteilen, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Frank Lotz    Daniel Steckenmesser 

(MR Wetterau)       (Schnittstelle Boden)

Ansprechpartner:  
 

Maschinenring Wetterau 
Dipl. Ing. agr. Frank Lotz 
Tel. 06036/9787-12 
 

Schnittstelle Boden 
M.Sc. Daniel Steckenmesser 
Tel. 06002/99250-15 
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Allgemeine Vorgaben für die Teilnahme an Veranstaltungen: 

− Jeder Teilnehmer entscheidet eigenverantwortlich und freiwillig, ob er zum Termin kommen will 
oder nicht.  

− Keine Teilnahme bei Fieber, Husten, Halsschmerzen, neu auftretenden Geschmacks- und Ge-
ruchsstörungen sowie anderen grippeähnlichen Symptomen. 

− Es gilt Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen. 

− Persönliche Nahkontakte vermeiden (zum Beispiel Händeschütteln oder Umarmung zur Begrü-
ßung). 

− Mund-/Nasenschutzpflicht, wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann. 

− Hygieneregeln sind einzuhalten (Händewaschen, Husten- und Nies-Etikette), die Hände sind bei 
Erreichen des Beginns Veranstaltung mit bereit gestelltem Desinfektionsmittel zu desinfizieren.  

− Name, Anschrift und Telefonnummer der Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden für eine mög-
liche Nachverfolgung von Infektionen vom Veranstalter erfasst. 


